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Sicherung
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Horni, La Chaux-de-Fonds; 2. Preis
Fr. 6000.-: Jean Kyburz, Sitten;
3. Preis Fr. 5000.-: Leopold Veuve,
Lausanne; 4. Preis Fr. 3500.-: Ro-
bert-A. Meystre, Colombier; 5. Preis
Fr. 3000.-: Jacques Matthey-Dupraz,
Genf; 6. Preis Fr. 2500.-: Claude
Jeannet, Basel.

Altersheim in Frutigen
Unter nur vier in einem öffentlichen
Projektwettbewerb eingereichten
Entwürfen hat das Preisgericht, dem
als Architekten Stadtbaumeister A.
Gnaegi, Bern; K. Müller-Wipf.Thun;
Ueli Steiner, Spiez, angehörten, drei
Entwürfe beurteilt und wie folgt
ausgezeichnet:

I.Preis Fr. 5000- mit Empfehlung
zur Weiterbearbeitung: C. Aellig, in
Firma C. Aellig und K. Huber, Bern
und Adelboden, Mitarbeiter W.
Kuhn ; 2. Preis Fr. 3800.-: Fritz Egger,
Frutigen, Mitarbeiter A. Horvath,

P. Geißbühler; 3. Preis Fr. 1200.-:
Peter A lien bach, Wen g i bei Frutigen.
Das Preisgericht stellte fest, daß
keines der Projekte ohne starke
Überarbeitung oder Neubearbeitung
zur Ausführung empfohlen werden
kann.

Altersheim und
Alterswohnungen der Künzle-Stiftung
in Schaffhausen
46 Entwürfe. Ergebnis:
I.Preis Fr. 6000.- und Empfehlung
zur Weiterbearbeitung: Robert Tanner,

in Firma Tanner & Loetscher,
Winterthur; 2. Preis Fr. 5500.-: Paul
und Urs P. Meyer, René Huber,
Schaffhausen; 3. Preis Fr. 4500.-:
RainerOtt und Leonhard Ott,
Schaffhausen; 4. Preis Fr. 4000.-: Meinrad
Scherrer, Peter Härtung, Karl Scherrer,

Karl Pfister, Schaffhausen;
5. Preis Fr. 3000.-: J. B. Vecellio,
Schaff hausen; 6. Preis Fr. 3000.-:

Walter Vogelsanger, London;
Ankauf Fr. 1600.-: Alex Eggimann,
Schaffhausen; Ankauf Fr. 1200.-:
Villinger,Zuppinger, Mo rath,
Schaffhausen; Ankauf Fr. 1200.-: Bruno
Nyffen egger, Mitarbeiter Robert Günther,

Neuhausen am Rheinfall.

Schwimmbad in Winterthur-Töß
Projektwettbewerb unter acht
eingeladenen Architekten. Fachleute im

Preisgericht: Stadtbaumeister K.
Keller, A. Reinhart, Professor U. J.
Baumgartner; Ersatzrichter: H. Steiner,

Adjunkt des Stadtbaumeisters,
J. Müller, Stadtgärtner. Ergebnis:
I.Preis Fr. 3000- und Empfehlung
zur Weiterbearbeitung: Kurt
Habegger, in Firma Knecht & Habegger,
Bülach; 2. Preis Fr. 2500.-: Tanner
& Loetscher, Winterthur; 3. Preis
Fr. 1700.-: Albert Blatter, Winterthur;

4. Preis Fr.800.-: Klaiber,
Affeltranger & Zehnder, Winterthur.

Hinweise

Berichtigung
Durch einen Setzfehler wurde das
Erscheinungsjahr von « Space, Time
and Architecture» in Heft 11/1965
auf Seite 419 mit 1914 anstatt mit 1941

angegeben.

Liste der Photographen
Rondai Partridge, Berkeley
Henk Snoek, London
Alexandre Georges, Pomona, N.Y.
Julius Shulman, Los Angeles
Pietinen, Helsinki
Nancy Campbell Hays, Chicago
M. Outsuka, Tokio

Satz und Druck
Huber&Co. AG, Frauenfeld
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Addo-X, die neuen Modelle
formschön und in heller,
arbeitsfreundlicher Farbe

Addo-X
Addo ist eine der führenden
Büromaschinenfabriken der Welt.
Von Produktionszentren auf zwei
Kontinenten gelangen seit
Jahrzehnten Addo-Produkte in über
hundert Länder.
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mit anatomisch-richtiger
Tastenanordnung

mit Tastensperre auf allen Ziffern-und
Funktionstasten
mit rotem Druck aller Minusposten
mit leichtem, angenehmem und
trotzdem deutlichem Tastenanschlag

mit vollautomatischer,abgekürzter
Multiplikation
mit direkter Plus-und Minus-Repetition
mit optischer Kreditanzeige
mit automatischer Löschung des
Tastenfeldes

die neuen Modelle
Das Addo-X-Prinzip:
für jede Funktion eineTaste-
für jede Taste eine Funktion
bietet Sicherheit
Addo-X-ModellezuFr.790.-bisFr.1650,
Multiplikations-und Divisions-
Automaten bis Fr. 2490.-

Verkauf in guten Fachgeschäften

Fabrikniederlassung in der Schweiz:
Addo AG
Zürich 35, Telefon 051 289606

spezialauskleidung seit 40 jähren erprobt
Ausführung nach den neuesten Richtlinien des Eidg. Amtes für Gewässerschutz,

Bern
i# W

tankbau o Schneider Zürich
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frohburgstr. 188 Zürich
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telefon 051-26 3505
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Die elementweise zusammengebauten
Wandschränke und Regale sind mit einem
Kunststoffbelag versehen. Die Türfronten
werden in verschiedenen Hölzern ausgeführt.
Unsere Elementwände nehmen den gesamten
Hausrat auf und erlauben, die Dinge in
praktischer Höhe zu versorgen. Verlangen
Sie unser Angebot

Wohntip Werkstätten für Möbel und Büromöbel
Walter Wirz Innenarchitekt SWB/VSI

Sissach BL Gelterkinderstraße 28 Tel. 061 85 1349
+ Basel Steinentorstraße 26 Tel. 061 231394
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Wettbewerbe (ohne Verantwortung der Redaktion)

Ablieferungstermin

28. Febr. 1966

28. Febr. 1966

14. März 1966

31. März 1966

29. April 1966

2. Mai 1966

Objekt

Anschluß der Stadt Neuenburg
an die Nationalstraße 5

Kirche mit Pfarrhaus in Oberrieden

Krankenheim Entlisberg, Quartier
Wollishofen

Bezirksschulhaus in Oftringen

Erweiterung der Universität Zürich
auf dem Strickhofareal

Kantonsspital Baden

Ausschreibende Behörde

Direction des travaux publics
de la Ville de Neuchâtel

Katholischer Kirchenbauverein
Oberrieden

Stadtrat Zürich

Gemeinde Oftringen

Direktion der öffentlichen Bauten
des Kantons Zürich

Regierungsrat des Kantons Aargau

Teilnahmeberechtigt

Sämtliche in der Schweiz
niedergelassenen Architekten
und Ingenieure.

Alle in den Bezirken Horgen und
Meilen und in der Stadt Zürich
heimatberechtigten oder mindestens
seit 1. Januar 1964 niedergelassenen
Architekten römisch-katholischer
Konfession.

Alle in der Stadt Zürich seit mindestens

1. Juni 1963 niedergelassenen
Architekten sowie alle Architekten
mit Bürgerrecht in der Stadt Zürich.

Alle im Bezirk Zofingen
heimatberechtigten oder seit mindestens
1. Juli1964niedergelassenen
schweizerischen Architekten, ferner vier
auswärtige Architekten.

Alle Fachleute, die das Schweizer
Bürgerrecht besitzen oder seit
mindestens 1. Januar 1964 niedergelassen

sind.

Alle im Kanton Aargau
heimatberechtigten und die seit mindestens
1. Januar 1964 niedergelassenen
Architekten schweizerischer
Nationalität sowie fünf eingeladene
Architekturfirmen.

Siehe Heft

August 1965

Dez. 1965

Nov. 1965

Dez. 1965

Sept. 1965

Oktober 1965

Müller & Co., Zaunfabrik, Löhningen SH
Telephon 053/6 9117

Filialen in Zürich, Basel, St.Gallen, Winterthur, Chur

erstellen für Industriebauten, Fabriken und Privathäuser
imprägnierte Holz-, Drahtgeflecht- und Knotengitterzäune.

Verlangen Sie Katalog und Preisliste.
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